Geſetz⸗ Sammlung 
fuͤr die 
Konigligen Preußiſchen Staaten 


— No. 10. —— 


(No. 868.) Ueberſetzung des, in franzoͤſiſcher und engliſcher Sprache, bolchen Seiner 

Majeſtaͤt dem Könige von Preußen und Seiner Majeftät dem Könige des 

g vereinigten Königreiches Großbritannien und Irland, zu London am 2ten 

April 1824. geſchloſſenen und am 1 ten deſſelben Monats ratifizirten 
Handelsvertrages. 


Sten Majeſtaͤt der König von Preußen und Seine Majeſtaͤt der König des ver⸗ 
einigten Königreiches Großbritannien und Irland, befeelt von gleichem Wunſche, 
die Handelsverbindungen zwiſchen Ihren beiderſeitigen Staaten zu erweitern und 
zu beleben, und Ihren hierbei betheiligten Unterthanen alle und jede Erleichterung 
und Aufmunterung zu gewaͤhren; und überzeugt, daß nichts weſentlicher zur Erfuͤl⸗ 
lung Ihrer hierauf ſich beziehenden beiderſeitigen Wuͤnſche beitragen werde, als 
die gegenfeitige Aufhebung alles Unterſchiedes zwiſchen den, von den Schiffen und 
Erzeugniſſen des einen Staates in den Haͤfen des Andern jetzt erhobenen Abgaben, 
haben, Behufs eines hieruͤber 3 Vertrages, Bevollmaͤchtigte 
ernannt, naͤmlich: - 
Seine Majeſtaͤt der Koͤnig von Preußen Allerhöchſt Ihren Kammerherrn 
und außerordentlichen Geſandten und bevollmaͤchtigten Miniſter bei Ihro 
Großbritanniſchen Majeſtaͤt, Freiherrn von Werther; 


und Se. Majeſtaͤt der Koͤnig des vereinigten Königreiches Großbritannien 
und Irland, den ſehr achtbaren Georg Canning, Allerhoͤchſt Ihren 
Rath im Geheimen Staatsrathe, Mitglied des Parlamentes und Ihren 
erſten Staatsſekretair, Chef des Departements der auswaͤrtigen Angelegen⸗ 
heiten; und den ſehr achtbaren Wilhelm Huskiſſon, Seiner beſagten 
Majeſtaͤt Rath im Geheimen Staatsrathe, Mitglied des Parlamentes, 
Praͤſident des Geheimen Staatsraths⸗ Ausſchuſſes fuͤr die Angelegenheiten 
des Handels und der Kolonien, auch Schatzmeiſter fuͤr Allerhoͤchſt Ihre 
Marine; 
welche nachdem ſie ſich gegenſeitig ihre, in guter und gehoͤriger Form befundenen, 
Vollmachten mitgetheilt, folgende Artikel verabredet und abgeſchloſſen haben. 
Jahrgang 1824. R Art. I. 


(Ausgegeben zu Berlin den fen Juni 1824.) 


DEE 
ie Artikel are 

Von und nach dem erſten Mai dieſes Jahres follen die in die Häfen des 
vereinigten Koͤnigreiches Großbritannien und Irland ein- und aus denſelben aus⸗ 
laufenden Preußiſchen, ingleichen die in Preußiſche Häfen ein- oder aus dieſen 
Haͤfen auslaufenden Engliſchen Schiffe, keinen andern oder hoͤheren Abgaben 
oder Laſten, welcher Art dieſe immer ſeyn moͤgen, unterworfen werden, als 
ſolchen, mit denen Nationalſchiffe bei ihrem Eingange in die beiderſeitigen Haͤfen 
„oder bei ihrem Abgange aus denſelben jetzt belegt find, oder kuͤnftig belegt werden 
moͤchten. RE 


Artikel n. 
Alle Erzeugniſſe des Bodens und des Kunſtfleißes ſaͤmmtlicher, unter der 
Botmaͤßigkeit der hohen kontrahirenden Maͤchte ſtehenden Laͤnder, welche jetzt, 
oder in Zukunft, auf inlaͤndiſchen Schiffen, in preußiſche ſo wie in großbritanni⸗ 
ſche Häfen ein- oder aus denen beider Staaten ausgefuͤhrt werden duͤrfen, ſollen 
auch auf ganz gleiche Weiſe in Schiffen des andern Staates, in jene Häfen ein⸗ 
oder aus denſelben ausgefuͤhrt werden koͤnnen. f 


Artikel III. 


Alle Gegenſtaͤnde, welche nicht Erzeugniſſe des Bodens oder des Kunſt⸗ 
fleißes der von Seiner Großbritanniſchen Majeſtaͤt beherrſchten Laͤnder ſind, und 


die geſetzlich von dem vereinigten Koͤnigreiche Großbritannien und Irland aus, 


auf Engliſchen Schiffen, in Preußiſche Haͤfen eingefuͤhrt werden duͤrfen, ſollen 
nur mit denjenigen Abgaben belegt werden, welche fiir dieſe Gegenſtaͤnde bei deren 
Einfuͤhrung auf Preußiſchen Schiffen entrichtet werden. Auf ganz gleiche Weiſe 
ſollen in den Haͤfen des vereinigten Koͤnigreichs alle Gegenſtaͤnde behandelt werden, 
welche nicht Erzeugniſſe des Bodens oder des Kunſtfleißes der unter der Bot⸗ 
maͤßigkeit Seiner Preußiſchen Majeſtaͤt ſtehenden Länder find, und welche geſetzlich 


auf Preußiſchen Schiffen in die Haͤfen des vereinigten Koͤnigreiches eingeführt 5 


werden koͤnnen. 


Artikel IV. 


Alle Güter, Waaren und Gegenftände des Handels, deren Einbringung 
in die Haͤfen des einen oder des andern Staates erlaubt iſt, ſollen gleichen Ab⸗ 
gaben unterworfen ſeyn, jene Güter, Waaren und Gegenftände des Handels 
mogen auf Schiffen des andern Staates oder auf inlaͤndiſchen eingefuͤhrt werden, 
wie denn auch fuͤr alle, geſetzlich aus den beiderſeitigen Haͤfen auszufuͤhrende 
Guͤter, Waaren und Gegenſtaͤnde des Handels, die naͤmlichen Prämien, Rück 
zoͤle und Vortheile gewaͤhrt werden ſollen, dieſe Ausfuͤhrung geſchehe nun auf 
Schiffen des andern Staates oder auf inlaͤndiſchen. = 

' We . 


F 
v 


n Spies Artikel V. . 2 
Bei dem Einkaufe der in den einen Staat eingeführten Erzeugniſſe des 
Bodens oder Kunſtfleißes des andern, ſoll auf die Nationalität des Schiffes, 
durch welches dieſe Gegenſtaͤnde eingeführt worden find, keine Ruͤckſicht ge⸗ 
nommen und aus ſolchem Grunde weder unmittelbar noch mittelbar, weder 


durch die Regierung des einen oder des andern Staates, noch durch, in deren 
Auftrag oder unter deren Zuſtimmung handelnde, Geſellſchaften, Korporationen 


oder Agenten, irgend ein Vorzug gewaͤhrt werden, indem es die wahre und 
beſtimmte Abſicht der hohen kontrahirenden Maͤchte iſt, daß in dieſer Hinſicht 


durchaus kein Unterſchied gemacht werde. 


= Artikel VI. 

Gegenwaͤrtiger Vertrag ſoll, vom heutigen Tage ab, zehn Jahre und 
uber dieſen Zeitpunkt hinaus noch bis zum Ablauf eines Zeitraumes von zwoͤlf 
Monaten beſtehen, nachdem die eine oder die andere der kontrahirenden Maͤchte 
der andern ihre Abſicht, denſelben aufzuheben wird zu erkennen gegeben haben; 


indem eine jede der hohen kontrahirenden Maͤchte ſich das Recht vorbehaͤlt, der 


andern eine ſolche Erklaͤrung, am Ende des gedachten Zeitraums von zehn 
Jahren zugehen zu laſſen; wie denn auch hiermit zwiſchen Ihnen feſtgeſetzt 
wird, daß gegenwaͤrtiger Vertrag mit allen darin enthaltenen Beſtimmungen, 
nach dem Ablaufe von zwoͤlf Monaten, von dem Zeitpunkte an gerechnet, wo 
die eine der hohen kontrahirenden Maͤchte, jene Erklaͤrung von Seiten der andern 
Macht wird erhalten haben, fuͤr beide Maͤchte nicht mehr verbindlich ſeyn ſoll. 


Artikel VI. 8 
Die gegenwärtige Uebereinkunft ſoll ratifizirt und die Ratifikations⸗Ur⸗ 


kunden ſollen innerhalb eines Monats, oder, wo moͤglich, noch fruͤher. in London 
ausgewechſelt werden. 


Zu Urkunde deſſen haben die beiderſeitigen Bevollmaͤchtigten dieſen Ver⸗ 


trag unterzeichnet und mit ihren reſpektiven Wappen beſiegelt. 


Geſchehen zu London „den zweiten April im Jahre unſeres Herrn, dem 
achtzehnhundert und vier und zwanzigſten. 5 
gezeichnet: 
(LS) Werther. 
(I. S.) Georg Canning. 
(L. S.) W. Huskiſſon. 
N Dieſer 


— 120 — 


Dieſer Vertrag iſt von Seiner Majeſtaͤt dem Könige unter dem 
1 5ten April d. J. ratifizirt worden und die Ratifikations-Urkunden find dem⸗ 
naͤchſt am Iften Mai 1824. in London ausgewechſelt worden. 


Berlin, den 2gften Mai 1824. 


Wien der austvaͤrtigen Angelegenheiten. 
Bernstorff. 


